
Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich an:

zum Erfahrungsaustausch am 18. März 2010

zum Intensiv-Workshop am 17. März 2010

Wir bitten um Anmeldung möglichst bis zum 26.2.2010.

Name:

Vorname:

Firma:

Position:

Straße:

PLZ / Ort:

Tel.-Nr.: Fax-Nr.:

E-Mail:

Datum

Unterschrift

Bitte schicken an:

GEPRO mbH
Schloß-Rahe-Straße 15
52072 Aachen

ax: 0241 9367 2929 oder E-Mail: zi@gepro.comF

Erfahrungsaustausch
Wertstrom

18. März 2010

Wie man mit dem Wertstromansatz nachhaltig
schlanke Abläufe und Strukuren schafft

Beratung - Schulung - Umsetzung

Firmen stellen ihre Erfahrungen vor

- Intensiv-Workshop am Vortag -

Organisatorisches

Datum und Uhrzeit

Veranstaltungsort

18. März 2010:
Erfahrungsaustausch Wertstrom von 9.00 bis 16.00 Uhr

17. März 2010:
Intensiv-Workshop von 14.00 bis 18.00 Uhr mit anschließendem
Imbiss

Erfahrungsaustausch: 280,- �
Intensiv-Workshop am Vortag: 150,- �

Schloß Rahe Business Center
Schloß-Rahe-Straße 15
52072 Aachen

Gerne sind wir bei der Auswahl und Buchung eines Hotels
behilflich. Bitte sprechen Sie uns an.

GEPRO mbH
Birgit Zillgens
Schloß-Rahe-Str. 15
52072 Aachen
Tel.: 0241 9367 2900

Teilnahmegebühren

Unterkunft

Bei gleichzeitiger Buchung von Erfahrungsaustausch und
Intensiv-Workshop durch einen Teilnehmer berechnen wir
400,- �.

Die Beträge verstehen sich jeweils zzgl. der gesetzlichen MwSt.
und enthalten Verpflegung (Mittagessen beim Erfahrungs-
austausch bzw. Imbiss beim Intensiv-Workshop), Getränke,
Dokumentation sowie beim Erfahrungsaustausch das Buch
"Wertstrom-Mapping und Wertstrom-Design" oder das Buch
“KANBAN - Mit System zur optimalen Lieferkette”, beide von
Dr. Thomas Klevers, erschienen im mi-Fachverlag.

Nach Anmeldung erhalten Sie von uns eine Rechnung, die Sie
bitte innerhalb von 10 Tagen begleichen. Nach Eingang der
Zahlung schicken wir Ihnen die Teilnahmeunterlagen zu. Bei
Stornierung nach dem 9.3.2010 berechnen wir 50% der
Teilnahmegebühr.

Bei Buchung bis zum 15.2.2010 erhalten Sie auf alle
Gebühren einen Frühbucherrabatt von 10%.



Programm

9.00 Begrüßung und Einführung

9.15 Verankerung wertstromorientierter Prozesse in
der Werksstruktur

10.00 Produktionsoptimierung mit Wertstrom

10.45 Kaffeepause mit Gesprächsforen und
Diskussionsmöglichkeit

11.15 S

12.00 Poster-Präsentationen und
Gesprächsforen

12.45 Gemeinsames Mittagessen

13.45 Erfolgreich Veränderungen umsetzen: wie ein
Maschinenbauer seine Teamstrukturen
schlank macht und hält

14.30 Kaffeepause und Gespräche

15.30 S

16.00 Ende der Veranstaltung und
Abschlussgespräche

Dr.-Ing. Thomas Klevers,
Geschäftsführender Gesellschafter,
GEPRO mbH

Miele & Cie. KG, Werk Euskirchen

Feinguss Blank GmbH, Riedlingen

GITTA mbH, Berlin

GEPRO mbH, Aachen

chlankes Aufragsmanagement durch
Wertstrom - Erfahrungen aus der
Projektarbeit

,
Ingelfingen
Bürkert Werke GmbH & Co. KG

chlussgedanken: Mit Wertstrom zur
kurzfristigen Ergebnisverbesserung

Am Vortag findet ein Intensiv-Workshop zu folgendem
Thema statt:

Kanban - Mit System zur optimalen Lieferkette

- Einführung

- Gestaltungsmöglichkeiten

- Erfahrungen

Die Referenten Dr. Thomas Klevers und Michael
Delhaes berichten über Erfahrungen aus zahlreichen
Projekten.

Mittwoch, 17. März von 14.00 - 18.00 Uhr

GEPRO mbH

Eine nachhaltig wirksame Verbesserung der Effizienz
kann unserer Meinung nach nur mit einem
ganzheitlichen Ansatz erreicht werden. Seit unserer
Gründung 1978 unterstützen wir Produktionsunter-
nehmen dabei, Wertschöpfung zu gestalten und Ver-
schwendung zu reduzieren, um ihre Wirtschaftlichkeit in
allen betrieblichenAbläufen zu steigern.

Als eines der ersten Beratungshäuser in Deutschland
haben wir die Gedanken des "Lean Managements"
aufgegriffen und in unseren Projekten umgesetzt.

Gemeinsam mit unseren Kunden entwickeln wir
Lösungen und unterstützen bei der Umsetzung.
Schulung und Interimsmanagement runden dabei unser
Angebot ab.

Erfahrungsaustausch Wertstrom

In der momentanen Wirtschaftssituation suchen viele
Firmen nach Möglichkeiten zur kurzfristigen Kosten-
entlastung, sehen aber gleichzeitig auch die Notwen-
digkeit, ihre Wertschöpfungsketten auf neue Anforde-
rungen auszurichten. Experten sprechen von
veränderten Marktbedingungen, auch und gerade in
Zeiten einer langsam wieder anspringenden Wirtschaft.

Im Mittelpunkt der Anforderungen stehen Effizienz,
Flexibilität, reduzierte Bestände und verkürzte
Lieferzeiten. Hier setzt die Wertstrom-Methode
erfolgreich an: die konsequente Reduzierung von
Verschwendung in den betrieblichen Abläufen in
Produktion, Logistik und Auftragsabwicklung sowie im
Materialeinsatz zeichnet diese Methode aus. Mit ihr
werden nicht nur die Mittel und langfristigen
Optimierungsziele erreicht, sondern auch Maßnahmen
für eine kurzfristige Erfolgsverbesserung gefunden.

Viele Firmen haben mit dieser Methode ihre
Wettbewerbsfähigkeit steigern können. Am 18. März
2010 werden einige dieser Firmen über ihre
Erfahrungen berichten. Verbunden damit ist ein Vortrag
der GITTA mbH, der sich mit der erfolgreichen
Motivation von Mitarbeitern in Umsetzungsprojekten
beschäftigt. Schließlich wird der Wertstromexperte und
Buchautor Dr. Thomas Klevers über den Beitrag der
Wertstrom-Methode zur kurzfristigen Ergebnis-
verbesserung berichten.

Die Veranstaltung bietet neben interessanten Vorträgen
ausreichend Gelegenheit, sich intensiv mit anderen
Unternehmen auszutauschen. Posterpräsentationen
weiterer Projekte und begleitende Diskussionsforen
dienen einem ausgiebigen Erfahrungsaustausch.

Die Teilnehmer des Erfahrungsaustausches erhalten
wahlweise eines der im mi-Fachverlag veröffentlichten
Fachbücher:

Weitere Seminare, Ankündigungen

Praxis-Workshop “Schlanke Auftragsabwicklung - Mit
der Wertstrom-Methode zu mehr Effizienz”
13. und 14. April 2010 in Stuttgart,

Praxis-Seminar “Wertstrom-Mapping und Wertstrom-
Design”

Veranstalter: m-i-c

18. und 19. Mai 2010 in Düsseldorf, Veranstalter: m-i-c

Begleitend zum “Erfahrungsaustausch Wertstrom” findet eine
Ausstellung der Firmen Trilogiq und Weigang sowie die Vorstellung
eines Förderprogramms zur Erhöhung der Materialeffizienz statt.


